
1. Stadtbibliothek.

Bericlit des Directors Professor Dr. Eyssenhardt.

In dem Beamtenpersonale ist im Jahre 1888 keine Ver

äuilerung eingetreten.

Am 19. August starl) der frühere Director der Stadt])il)hothek.

Dr. Meyer Isler. Er war gehören am 14. December 1807 und wurde,

nachdem er der Stadtbibliothek seine Dienste länger als fünfzig Jalrre

uewidmet hatte, am 31. März 1883 in den Ruhestand versetzt. Die

Spuren seines arbeitsvollen Lebens sind für alle Zeiten in den Katalogen

der Bibliothek aufbewahrt.

Der Bücherbestand wurde um 4240 Nummern vermehrt. Die

Zeitschriften, deren einzelne Hefte bei ihrem Erscheinen l)esonders

gebucht werden, sind hierin nicht enthalten. Die Zahl der jetzt ge-

haltenen periodischen Schriften beträgt 290.

Nel)en den laufenden })il)liothekarischen Arbeiten wurde die

Katalogisirung der Nicolai -rartliey'schen Bibliothek soweit gefördert,

dass nur noch ein verhältnissmässig geringer Theil der deutschen

Literatnr zu erledigen bleibt.

Etwa 18 000 medizinische und chemische DisseitatitMicn wurden

alphabetisch geoi-diict und in etwa 500 Kapseln aufgestellt.

Geschenke eiliiclti'ii wir — in (chronologischer Ordnung — von

E. H. Senate, dm Herren (leb. Justizrath Di'. Geffeken, Geh. Admi-

ralitätsralh Dr. AeHiiKi/jcr, Dr. //. Ä. Metjer, Pastor G. Ritter, M.

Spirfjatis in Strassburg i. E., Pastor Dr. Bertheau, J. Hinteretier,

li. Küde, Professor von Weissenh(uh in Graz. Pnstor Selioost, C. C. H.

Midier, Jolt. E. Jitdie, General Z^tYne.*' in INladrid, (iiMieralconsul CVn^w

a
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Vega Belgrano, Professor A/cüImger in Karlsrulu', Dr. Miclioiv, Senator

Dr. Stmummin, Hclnricli Strack, Generalconsul Nöltimj, MuiivcU in

Cincinnati, Dr. Otto, F. Chr. Murtms, Dr. E. WoJ/Itr/Il, Oshar L. Tculorjf,

Freiherr von TJslar- Gleichen in Lüneburi;', der Harmonie, der Geo-

graphischen Gesellschaft, dem Nachlasse des Mnsikdirectors Edictucl

Marlisen in Altona, der Oberschulbehörde, dem Vereine für Ham-
biirgisclie Geschichte, den Administratoren der Bürgermeister Kelling-

husen-Stiftung, der Cincinnati -Gharaber of Commerce, der Verwaltung

der Königl. Biljliothek zu Berhn und dem Naturwissenschaftlichen

Vereine Hamburg - A Itona

.

.
Ein sehr Averthvolles Geschenk verdanken wir Herrn Otto Gold-

schmidt in London, welcher mis das Original des Testamentes Ludwigs

van Beethoven überliess.

Die Verwaltniig tk'r Averhoft' 'sehen Stiftnng schenkte der

Bil)liothek die Summe von J^ loOO zur Ergänzung unseres Bestandes

an orientalischer, besonders arabischer, Philologie.

Für alle diese Gaben hat der Berichterstattei- den wärmsten

I)ank auszusprechen. Das grossartigste Gescheid\. welches die Bibliothek

seit länger als einem Jahrhundert emi^fangen hat, verdankt sie der

hochherzigen Freigebigkeit der Wittwe des Herrn Sciiator's Kopj)] über

dasselbe, dass nnr mit seiner Vorgeschichte in (bis l>erichtsjahr fäht

niid erst im Jahre 18S'.l jx-rfect wnrde. kann jedoeii erst im nächsten

Jahresberichte genaueres mitgetheilt werden.

Nicht aufgelülirt unter den Geschenken sind die uns im Tausch-

vereiii zugehenden Werke; betreffs der in Hand)nrg erscheinenden

Verlagsartikel ist zu bemeiken, dass die im Laufe eines Jahres ver-

legten Schriften grösstentheils im Begiime (h-s nächsten Jahres zur

Ablieferung gelangen; es siml denniach von (h'ii 2S0 Hamburger

Verlagsartikeln des Jahres lb87 im (ianzen 71» eingeliefert und dankend

entgegengenommen worch^n.

Tm Lesezinnner wurden LMiTH Bände von 3792 Personen

Ijenutzt. Ausgeliehen wui'den 74 00 Bände an 5 12 Personen, darunter

ol Handschriften; von diesen gingen M nach auswärts, und zwar nach

Strassburg G, "Münster i. W. I. I'rag ;>, l'.erhn und Miinehen je 2,

Frankfurt a. M., Hersfehl. Kr>nigsberg und Zürich je eine; 10 wurch'U

von hiesigen benutzt.

Ausserdciu wnitb'n nach 27 auswärtigen Orten !(>(> Bänch'

versandt.

Da die Bil)liothek so geordnet ist, dass die Bücher nach Band

und Seite des wissenschaftlichen (Real-) Kataloges aufgestellt sind, so
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ist die Mö,<j;liclikoit. ein Buch oline ji'rosseii Zeitverlust aufzufinden, nur

dann vorhanden, wenn in (h'ni alpliahetischen Kataloge bei dem Titel

desselben sein Standort nach dem Realkataloge" angegeben ist. Leider

fehlt diese Bezeichnung noch bei einem sehr grossen Theile des lUiclier-

bestandes. Bei dem geringen Beamtenpersonale kann diese unerlässliche

Arbeit überhaupt nur allmälig g("f( »rdert werden : in dem Berichtsjahre

wurde die üebertragung der beiden letzten üäiuh' (X und XI) von

PO (Liturgik und Hviiuiologie). von IT r>and 1 und der griissere

Tlieil von Band II sowie () III (arabische, aethi()])ische und aegv]»tist-he

Literatur) sowie die zahlreichen Kapselschriften der ganzen Al)theilung

übertragen.

Ferner fehlte einem grossen Theile des Bücherbestandes die

innerhalb des Buches anzul)ringcnde Signatur; dies ist soweit nach-

geholt worden, dass im wesentlichen nur noch die Staatswissenschaften

und die Hamburgc^nsien signirt werden müssen.

Endlich ist es gehnigen, die Bezeichnung der Bücherl)retter

nach dem Realkataloge so weit zu hudern, dass nur noch das Fach L

(Staatswissenschaften) übrig ist.

Soll ein grosser Theil des Bücherbestandes nicht in kurzer Zeit

dem sicheren Untergange entg(\gen gehen, so müssen die überaus

zahlreichen, entweder gar nicht oder nur sehr schlecht gebundenen,

Bücher mit haltl)aren Einl)änden versehen werden. I>ies ist in dem

Berichtsjahre für die ganze Abtheilung J (Geschichte) und etwa für

die Hälfte von H (Geographie) vollendet worden.

2. Botanischer Garten.

Bericht des Directors Professor Dr. H. Gr. Reicheiihach.

Weiland Herr Senator IiCipp übergab kurz voi' seinem Abh'lx'u

dem I)irect()i' Frü(dite und Samen (h-s heiiUiinten Handbaunis. Arbel

de Manilas der S[)am'er und Creolen, nach Hernandez Maci)aL\ochic

qua huitl. Der Verewigte besass die Schrift Don Joseph Larreate([ui's

über diesen merkwürdigen Baum, welche in Paris 1805 von IMr. Lescallier

übersetzt erschien. INI e rix wäre hg genug ist (Heser Stolz Äfexicos, zu

dessen altem Stamm zu Toliica (h'i' lUiitheuajiiuh'te we,i;en ge))ilgert
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